
Protokoll der Mitgliederversammlung 
des Vereins Fortotschka e.V. 

vom 02.10.2020
abgehalten online via meet.jit.si

Teilnehmende: 

 Arkadiusz Paluszek (1. Vorsitzender), 
 Tom Hollander (2. Vorsitzender), Protokollführer, 
 Anja Hollander (Schatzmeisterin), 
 Jessica Fleischer (Rechnungsprüferin)
 Michael Danner

Abstimmungsergebnisse werden wie folgt angegeben: 
(Zustimmungen/ Enthaltungen/ Gegenstimmen)   

TOP 1 Begrüßung der Mitglieder

Der zweite Vorsitzende, Tom Hollander, begrüßt die anwesenden Mitglieder. 

TOP 2 Beschluss der Tagesordnung 

Tagesordnungspunkte laut Einladung

3 Entgegennahme des Kassenberichtes
4 Auswertung der Aktivitäten seit der letzten MV
5 Entlastung des Vorstandes
6 Neuwahl des Vorstandes
7 Wahl eines Namens für die Nachtunterkunft
8 Ausblick auf 2021

Da keine Anträge an die MV gestellt wurden, wird die Tagesordnung wie oben zur Abstimmung
gestellt und einstimmig angenommen (5/0/0). 

TOP 3 Entgegennahme des Jahres- und des Kassenberichtes

Die Kassenprüferin Jessica Fleischer hat keine Unregelmäßigkeiten in der Buchhaltung gefunden.
Der erste Vorsitzende weist darauf hin, dass im Jahr 2019 ein hoher Gewinn zu verbuchen war.
Dieser  wurde  bewusst  als  Rücklage  für  die  größeren  Ausgaben  im  Zusammenhang  mit  der
Nachtunterkunft ab dem Jahr 2020 zurückgelegt.  

TOP  4 Auswertung der Aktivitäten seit der letzten MV

Im Jahr 2019 ist der größte Teil  der Spenden im Nothilfefond in Orhei eingesetzt  worden. Die
konkreten Hilfestellungen reichten von Nahrungsmitteln für den kurzfristigen Bedarf bis  hin zu
kleineren  Anschaffungen  wie  einer  Ledernähmaschine  und  einer  halbautomatischen
Waschmaschine. 
Darüber hinaus bestand kurze Zusammenarbeit mit einer Gemeinde in St. Petersburg, Russland, und
einer Gemeinde in Tulcea, Rumänien. In beiden Fällen waren Privatpersonen an uns über unsere
Facebookseite  herangetreten  und  hatten  um  Hilfe  gebeten.  Zusammen  mit  den  genannten



Gemeinden wurde diese Unterstützung realisiert. Es kamen seither keine weiteren Anfragen von
den Gemeindeleitungen, weshalb die Zusammenarbeit nicht fortgeführt wird. 

Ein wichtiger Teil unserer Aktivitäten in 2019 und der ersten Hälfte von 2020 war die Planung und
Antragstellung  bezüglich  der  Nachtunterkunft  in  Orhei.  Für  den  Umbau  der  Räumlichkeiten
konnten  Gelder  des  Bundesministerium  für  wirtschaftliche  Zusammenarbeit  und  Entwicklung
eingeworben werden. Wichtige Voraussetzung für den Projektstart war die Beteiligung der Stadt
Orhei in Form von zwei Personalstellen. 

TOP 5 Entlastung des Vorstandes 

Michael Danner stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstands:
„Der  Verein  Fortotschka  entlastet  anhand  der  vorgelegten  Rechnungsprüfung  den  Vorstand  im
Kalenderjahr 2019.“
Anzahl Stimmberechtigter: 2 (Vorstandsmitglieder sind in diesem Fall nicht stimmberechtigt) 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. (2/0/0) 

TOP 6 Neuwahl des Vorstandes

Tom Hollander kandidiert als einziger für den Posten des ersten Vorsitzenden und wird einstimmig
gewählt  (5/0/0). Er nimmt die Wahl an. 
Arkadiusz  Paluszek  kandidiert  als  einziger  für  den  Posten  des  zweiten  Vorsitzenden  und  wird
einstimmig gewählt (5/0/0). Er nimmt die Wahl an. 
Anja  Hollander  kandidiert  als  einzige für  den Posten der  Schatzmeisterin  und wird einstimmig
gewählt (5/0/0). Sie nimmt die Wahl an. 

TOP 7 Wahl eines Namens für die Nachtunterkunft

Tom Hollander schlägt für die Verwendung in Rundbriefen den Namen „Gute- Nacht- Unterkunft“
vor. 
Michael Danner weist darauf hin, dass diese Bezeichnung nicht eindeutig ist und mit einer Pension/
Hotel verwechselt werden könnte. 
Arkadiusz  Paluszek  und  Jessica  Eisentraut  sprechen  sich  dafür  aus,  die  rumänische
Eigenbezeichnung so nah wie möglich zu übernehmen. 

Die Mehrheit der Anwesenden spricht sich für die Bezeichnung „St. Spyridon – Nachtunterkunft für
Obdachlose“ aus. 

TOP 8 Ausblick auf 2021

Im  nächsten  Jahr  werden  wir  versuchen,  weitere  Spender  für  größere  jährliche  Spenden  zu
gewinnen. Dies ist umso mehr angeraten, das Ingenieurbüro Haas und Holler ab 2023 seine Spende
verkleinern wird. 
Ab Dezember öffnet aller Voraussicht nach die Obdachlosenunterkunft. Die tatsächliche Höhe der
laufenden Kosten wird den Spielraum für andere Projekte mitbestimmen. Es wird eine fortlaufende
Auswertung der Entwicklung der Nachtunterkunft auch hinsichtlich der Auslastung geben. 


